BEDIENUNGSANLEITUNG 


ce 


BC 278 CLT 
10-Band-100-Kanal- 
Tischscanner 


Diese Bedienungsanleitung gehört zu diesem Produkt. Sie enthält wichti- 
ge Hinweise zur Inbetriebnahme und Handhabung. Achten Sie hierauf, 
auch wenn Sie dieses Produkt an Dritte weitergeben. 


Heben Sie deshalb diese Bedienungsanleitung zum Nachlesen auf! 


Eine Auflistung der Inhalte finden Sie in dem Inhaltsverzeichnis mit Angabe der 
entsprechenden Seitenzahlen auf Seite 2. 


Vorsichtsmaßregeln 


Hinweis! 

Der Scanner dient zum Empfang und der Wiedergabe von Sendungen 
innerhalb seiner zulässigen Empfangsgrenzen in privaten Bereich. 

Beim Betrieb dürfen Nachrichten, die nicht für den Empfänger bestimmt 
sind, nicht abgehört werden. Außerdem darf bei unbeabsichtigten Emp- 
fang weder der Inhalt noch die Tatsache des Empfans an Dritte weiterge- 
geben werden. Beachten Sie beim Betrieb die rechtlichen Vorschriften 
Ihres Landes. 


Vor jedem Gebrauch dieses Scanners lesen Sie bitte den nachstehenden Text: 


E Achtung! 
Uniden preist dieses Produkt nicht als wasserdicht an. Um eine 
Gefahr durch Kurzschluß, Brand oder elektrischen Schlag zu vermei- 
den, betreiben Sie den Scanner niemals bei Regen oder zu hoher 
Luftfeuchtigkeit, bzw. beim Schwimmen oder Surfen. 
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Einführung 


Der BC - 278- CLT ist ein universeller Breitbandempfänger mit automatischer 
Scan - und Suchlauffunktion. Er kann bis zu 100 verschiedene Kanäle in 5 
Speichergruppen zu je 20 Kanälen abspeichern. Egal ob CB - Funk, kommer- 
zielles Radio, TV - Ton, Feuerwehr und Notruffrequenzen: Mit diesem Scanner 
sind Sie zu jeder Zeit an (fast) jedem Ort gut informiert. Dabei können Sie 
sämtliche der 100 Kanäle innerhalb kürzester Zeit abtasten. 


Was bedeutet Scannen? 


Im Gegensatz zu festen AM - oder FM - Radiosendern (Deutschlandfunk, 
Bayern 1..) gibt es sog. sporadische (nicht dauernd) sendende Funkstationen. 
Der BC 278 CLT scannt (tastet ab) nahezu 25 Kanäle pro Sekunde bis er eine 
aktive (sendende) Frequenz erwischt. 


Die Abtastung stoppt, sobald eine aktive Frequenz gefunden ist. Der Scanner 
verweilt auf dieser Frequenz, solange die Station sendet. Ist die Übertragung 
beendet, und der Träger abgeschaltet, so startet der Scanner automatisch zur 
nächsten aktiven Empfangsstation. 


Sie können diesen automatischen Suchlaufstart auch bis zu 2 s verzögern, 
wenn eine bestimmte Frequenz gehalten werden soll, beziehungsweise (bzw.) 
mit einer fortführenden Übertragung zu rechnen ist. 


Mit diesem Scanner sind Sie in der Lage, folgende Stationen abzuhören: 
- Auto - und Bootsrennen, Marathonläufe und ä. Sportübertragungen 
- Verkehrsinformationen 
- Polizeifunk und Feuerwehr (inklusive Rettungsdienst und Sanitätsdienst) 


- Transportwesen, wie Straßen - und Schienengüterverkehr, Taxidienste, 
Schwerlasttransporte 


- Marinefunk, Amateurfunk und Flugfunk 
- Rundfunk im 800 - MHz - Band 
- und viele mehr in den folgenden Frequenzbereichen: 


25 bis 88 MHz, 108 bis 137 MHz, 137 bis 174 MHz, 406 bis 512 MHz, 806 
bis 956 MHz 


- Mittelwelle (520 bis 1720 kHz) und UKW (88 bis 108 MHz) 


Achtung! 


Der Scanner UBC 280 XLT ist nicht auf den Empfangsbereich der schnur- 
losen Telefone (auch Handy) abstimmbar. 
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Entsorgung 


Ist der Scanner trotz intakter Versorgung (Steckernetzgerät) nicht mehr funk- 
tionsfähig bzw. nicht mehr reparierbar oder aber stark beschädigt, so muß er 
nach den geltenden gesetzlichen Vorschriften entsorgt werden. 


Nachweis der Konformität 


Wir 
Uniden Europe 
Ettenhoven 108 
2940 Hoevenen 


Belgium 
erklären in unserer alleinigen Verantwortung, daß der Scanner 
BC - 278 - CLT 
den grundlegenden Anforderungen der R&TTE - Richtlinie 1999 / 05 / EC 
entspricht. 
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Mehr Info? 


Bei vielen Amateurfunk - Vereinen und auch über den Handel sind Zeitschrif- 
ten, Bücher oder Informationsmaterial jeglicher Art über das Thema Scanner 
beziehbar oder einsehbar. Auch in Bibliotheken gibt es entsprechende Litera- 
tur zum Nachlesen. 


Handhabung, Umgang mit dem Scanner 


Betreiben Sie den Scanner nicht in Räumen mit hoher Luftfeuchtigkeit, wie 
Waschküchen oder 

Badezimmern / - räumen. Vermeiden Sie unbedingt die direkte Nähe von hei- 
Ben Lötkolben, Herdplatten bzw. anderen Wärmequellen. Vermeiden Sie 
direkte Sonneneinstrahlung, da sich dadurch die Anzeige schwärzen kann 
(wird nach ca. 1 Stunde im Schatten wieder sichtbar). 


Auspacken 


Beachten Sie bitte die folgende Auflistung, was im Set enthalten ist. 
e der eigentliche Scanner BC - 278- CLT 
e eine Teleskopantenne, schwenkbar, 4 - teilig 
e eine Mittelwellenantenne in Form einer Rahmenantenne 
e ein Netzadapter (AC - 144 U) 
e eine Bedienungsanleitung 
e eine Frequenzübersicht 


Falls Teile fehlen oder defekt sind, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an 
unseren Kundendienst (Service 2000). Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung 
sorgfältig, bevor Sie den Scanner bedienen. 


Inbetriebnahme, Anschluß 


AC 10V Jack 


External 
Speaker Jack 


AM Radio Antenna Jack 


Telescopic Antenna Jack 


g KW Telescopic Antenna 


u 


Standard 120V 


AC Wall Outlet AM Radio Antenna 


AC Adapter 
Model AC-144U 


Abb. (Rückseite) 


Verbinden Sie den Kleinspannungsstecker am Ende der Anschlußleitung 
des Steckernetzgerätes (10 VAC) mit der Buchse "AC 10V". 


Verbinden Sie das Steckernetzgerät mit einer Steckdose des 230 - V - 
Wechselspannungsnetzes. 


Verbinden Sie die Teleskopantenne mit der Antennenbuchse der Geräte- 
rückseite (BNC) und verriegeln Sie diese. Anschließend ziehen Sie die 
Teleskopantenne heraus. (4 Elemente). Beim UHF - Empfang (um die 
800/900 Mhz) kann es von Vorteil sein, die Antennenlänge maßvoll zu ver- 
kürzen (Anpassung) 


Verbinden Sie die Leitungsenden der AM - Rahmenantenne mit dem 
zweipoligen Klemmsockel der Gehäuserückseite (Brücke entfernen). Die 
Rahmenantenne selbst läßt sich in der Nähe des Scanners an der Wand, 
einem Möbelstück o. ä. befestigen. 


Hinweis! 


- Ist der Empfang durch starke Störgeräusche beeinträchtigt, ändern Sie 
den Standort des Scanners bzw. der Antenne. 


Scan - Geschwindigkeit 
Suchlaufgeschwindigkeit 
einstellbare Verzögerung 
NF - Ausgangsleistung 


Betriebstemperaturbereich 


0,4 mV im Bereich von 406 MHz bis 512 MHz 
0,6 mV im Bereich von 806 MHz bis 956 MHz 


: bis zu 25 Kanäle pro Sekunde 

: bis zu 25 Schritte pro Sekunde 
:2 Sekunden (=Verweildauer) 

: max. 0,7 W bei 10 % Klirrfaktor 
:— 10°C bis + 50 °C 


Betriebsspannung (Netzgerät) :230 VAC (+10%), 50 Hz 


Stromversorgung (Scanner) 


Abmessungen (BxHxT) 


:10 VAC (über das Netzgerät) 
:ca. 205 x 73x 139 mm (ohne Antenne und 
Anschlüsse) 


Behebung von Störungen 


Mit dem Scanner BC - 278 - CLT haben Sie ein Produkt erworben, welches 
nach dem neuesten Stand der Technik gebaut wurde. Dennoch kann es zu 
Problemen oder Störungen kommen. Darum ist im Folgenden beschrieben, 
wie Sie einige dieser Störungen relativ leicht selbst beheben können; Beach- 
ten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise! 


Fehler 


Mögliche Ursache 


keine Funktion 


Steckverbindungen lose? 
Steckdose stromlos 
Netzgerät defekt 


Schlechter Empfang 


Ist die Antenne verriegelt? 

Ist die Teleskopantenne ganz ausgezogen? 
Antennenposition, Standort? 

Ist die Rahmenantenne richtig angeschlossen? 
Position des Scanners mit der Rahmenantenne? 
Evtl. drehen. 


Scanner läuft durch 


wie ist die Rauschsperre eingestellt? zu streng? 
Antenne sicher verriegelt? 

Sind mehrere Kanäle hintereinander gesperrt 
(locked out L/O)? 

Sind die gespeicherten Frequenzen Empfangs- 
frequenzen? 

keine aktiven Sender vorhanden 


Scanner startet nicht 


Taster SCAN erneut betätigen 
Rauschsperre feineinstellen 
Lock - Out - Anzeige "L/O" auf allen Kanälen? 


o.k., aber kein Laut 
zu hören 


Display leuchtet, Empfang |stehende Telefonverbindung mit Abhörschutz 


(DECT) 
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net/geändert werden. Wird der Scanner trotzdem geöffnet/zerlegt, erlischt 
jeder Garantieanspruch. Zur Reinigung nehmen Sie einen sauberes, trocke- 
nes, antistatisches und fusselfreies Reinigungstuch. 


Achtung! 

Verwenden Sie zur Reinigung keine carbonhaltigen Reinigungsmittel 
oder Benzine, Alkohole oder ähnliches. Dadurch wird die Oberfläche des 
Ladegerätes angegriffen. Außerdem sind die Dämpfe gesundheitsschäd- 
lich und explosiv. Verwenden Sie zur Reinigung auch keine scharfkanti- 
gen Werkzeuge, Schraubendreher oder Metallbürsten o.ä.. 


Technische Daten 


Kontrollen und Anzeigen 
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Abb. Vorderansicht 


1. Flüssigkristallanzeige oder kurz LCD genannt (für Liquid Crystal Display). 
Anzeige der Uhrzeit, der Empfangsfrequenz, des Kanals und der Funktio- 
nen. 


2. Numerische Tastatur zur Eingabe von Ziffern. Damit lassen sich die Kanäle 
programmieren, die irgendwann gescannt werden sollen. Sie können die 
Kanäle (Frequenzen) auch direkt eingeben (in Verbindung mit dem Taster 
"MANUAL). Ebenso können Sie die Speichergruppen (BANK 1 bis 5) damit 
einstellen: 

Ziffer "BANK" Kanäle 


Allgemein: 
Kanäle :100 
Kanalabstand :5 kHz oder 12,5 kHz (bandabhängig) 
Speichergruppen 5 (a 20 Kanäle) 
Bänder :10 voreingestellte (FM oder AM) + Wetter- 
kanal und AM/FM - Radio 
Bereich Kanal- Modulation | Sendestationen 
(MHz) abstand | (kHz) 
Scanner 
25,0000 - 88,0000 5 FM VHF - Unterband 
108,0000 - 136,8750 | 12,5 AM Flugfunk 
137,0000 - 143,9950 |5 FM Landstreitkräfte (Heer) 
144,0000 - 147,9950 |5 FM Amateurfunk, 2 - m - Band 
148,0000 - 174,0000 |5 FM VHF - Oberband 
406,0000 - 419, 9875 | 12,5 FM Bund (BGS, BW...) 
420,0000 - 449,9875 |12,5 FM Amateurfunk, 70 - cm -Band 
450,0000 - 469,8750 |12,5 FM UHF - Standardband 
470,0000 - 512,0000 | 12,5 FM UHF - "T" - Band 
806,0000 - 823,9875 |12,5 FM Öffentlicher Funk 
849,0125 - 868,9875 |12,5 FM |. -== Nun 
894,0125 - 956,0000 | 12,5 FM | -== Nun 
Radio 
520 bis 1720 kHz (AM - Radio; MW) in 10 - kHz - Schritten 
88 bis 108 MHz (FM - Radio; UKW) in 100 - kHz - Schritten 
Wetterkanal 
162,400 / 162,425 / 162,450 / 162475 / 162,500 / 162,525 / 162,550 MHz 


:0,3 mV im Bereich von 25 MHz bis 88 MHz 
0,8 mV im Bereich von 108 MHz bis 137 MHz 
0,4 mV im Bereich von 137 MHz bis 174 MHz 


Empfindlichkeit 
(-12 dB) 
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1 1 1 bis 20 

2 2 21 bis 40 
3 3 41 bis 60 
4 4 61 bis 80 
5 5 81 bis 100 


3. Dezimaltaster zur Eingabe des Dezimalpunktes (Kommastelle) 


4. Taster "E" für Eingabebestätigungen (ähnlich einer Entertaste) 


10. 


11; 


12. 


13. 


14. 


13. 


16. 


Lautstärkeregler "VOLUME" Drehen Sie im Uhrzeigersinn (nach rechts), 
um die Lautstärke zu erhöhen, bzw. entgegen dem Uhrzeigersinn (nach 
links), um die Lautstärke zu verringern. 


Einstellregler "SQUELCH" zum einstellen der Rauschsperre. Drehung ent- 
gegen dem Uhrzeigersinn bedeutet, das Rauschen wird unterdrückt 
(gesperrt), Drehung im Uhrzeigersinn bedeutet die Rauschsperre wird 
geöffnet, das Rauschen durchgelassen. 


. Taster "OFF" zum Ausschalten des Scanners 


Taster "SCANNER" für die Wahl der Scanner - Funktion 


Taster "RADIO AM / FM" Zum Einen wird der Radio damit aktiviert und 
zum Anderen schalten Sie mit dem Taster um von AM - Empfang auf UKW 
(FM) - Empfang und umgekehrt. 


Taster "WX" Damit wird der Scanner zum "Wetterfrosch". Diese Funktion 
ist jedoch in Europa bisher nicht freigeschaltet. Ein Empfang ist nur in USA 
und Kanada möglich. 


Taster "ALARM" Damit schalten Sie das Weckergeräusch um: vom 
Wecken durch Musik auf Wecken mit einem Alarmsignal (Weckton). 


Taster "DATA" (ALARM SET) zum einstellen der Weckzeit (betätigen und 
ca. 2s gedrückt halten) und zum ein - oder ausschalten der DATA - Funk- 
tion (Betätigung weniger als ca. 2s). 


Taster "SERVICE" (TIME SET) zum einstellen der Uhrzeit (betätigen und 
ca. 2s gedrückt halten) bzw. zur Einstellung der verschiedenen Service - 
Kanäle (betätigen weniger als 2s). 


Taster "AM / PM / TIME" Einstellung der Tageszeit (beil2 - Stundenanzei- 
ge AM = Ante Meridian = vormittag und P = Post Meridian = Nachmittag) 
während der Uhrzeit - oder Alarmzeiteinstellung. 


Taster "LOCKOUT" Dadurch wird der Empfang gesperrter Kanäle unter- 
bunden. "L/O" erscheint in der Anzeige wenn ein Kanal gesperrt ist. Betä- 
tigen Sie diesen Taster und der Kanal ist nicht mehr gesperrt (L/O ver- 
schwindet). 


Taster "PRIORITY" Schaltet die Funktion PRIORITY (= Vorrang) ein / aus. 
Eingeschaltet werden alle 2s die Kanäle gescannt, die auf Vorrang gesetzt 
wurden. Findet auf einem dieser Kanäle eine Übertragung statt, so verweilt 
der Scanner auf dieser Frequenz, bis die Übertragung endet. 


- Wenn anzunehmen ist daß eine gefahrloser Betrieb nicht mehr möglich ist, 


so ist das Gerät außer Betrieb zu setzen und gegen unbeabsichtigten 
Betrieb zu sichern. Es ist anzunehmen, daß ein gefahrloser Betrieb nicht 
mehr möglich ist, wenn 


das Gerät sichtbare Beschädigungen aufweist, 


das Gerät nicht mehr arbeitet und 


nach längerer Lagerung unter ungünstigen Verhältnissen oder 


nach schweren Transportbeanspruchungen. 


Betriebseinschränkung(en) 
a) Empfangsort 


Bei starken Interferenzen oder Brumm - und Pfeifgeräuschen, verursacht 
durch schlecht oder nicht entstörte Elektrogeräte, halten Sie die Antenne 
des Scanners in eine andere Richtung. Je höher der Standort, desto besser 
der Empfang. 


b) Betreiben Sie den Scanner nicht in Räumen mit hoher Luftfeuchtigkeit, wie 


Waschküchen oder Badezimmern / - räumen. Vermeiden Sie unbedingt die 
direkte Nähe von heißen Lötkolben, Herdplatten bzw. anderen Wärmequel- 
len. Vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung, da sich dadurch die Anzeige 
schwärzen kann (wird nach ca. 1 Stunde im Schatten wieder sichtbar). 


c) Verbinden Sie das Steckernetzgerät nicht mit schaltbaren Steckdosen. Bei 


längerem Nichtgebrauch des Gerätes besteht ansonsten die Gefahr eines 
Speicherverlustes. Notieren Sie sich für den Fall eines Speicherverlustes die 
Frequenzen, die in den Kanälen abgelegt sind. In der Anzeige erscheint 
"CLEAr" (für "klar" oder gelöscht) im Falle eines Speicherverlustes. 


d)Bedingt durch die komplexe Schaltung des Scanners ergeben sich bei 


Suchlauf / Scannen unter Umständen Stellen / Frequenzen, bei welchen 
kein Signal hörbar ist. Diese unerwünschten Frequenzen "ohne Inhalt" las- 
sen sich über die "Lock - Out - Funktion L/O" ausblenden, damit bei dar- 
auffolgenden Suchläufen diese Frequenz(en) übersprungen wird (werden). 


e) Betreiben Sie den Scanner auf Dauer nicht unter Temperaturen von - 10°C 


bzw. über + 50°C, damit das LCD (Flüssigkristallanzeige) nicht beschädigt 
wird. 


Wartung, Pflege 


Der Scanner BC - 278 - CLT ist bis auf eine gelegentliche Reinigung der 
Gehäuseoberfläche (der Anzeige) absolut wartungsfrei. Er darf nicht geöff- 
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Wartung, Pflege, Sicherheitshinweise 


Sicherheitshinweise 


Bei Schäden, die durch Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung entstehen, 
erlischt der Garantieanspruch! Für Folgeschäden, die daraus resultieren, über- 
nehmen wir keine Haftung. Bei Sach - oder Personenschäden, die durch 
unsachgemäße Handhabung oder Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise 
verursacht werden, übernehmen wir keine Haftung. In solchen Fällen erlischt 
jeder Garantieanspruch. 


- Das Steckernetzgerät hat das Werk in sicherheitstechnisch einwandfreiem 
Zustand verlassen. Um diesen Zustand zu erhalten und einen gefahrlosen 
Betrieb sicherzustellen, muß der Anwender die Sicherheitshinweise und 
Warnvermerke beachten, die in dieser Bedienungsanleitung enthalten sind. 
Das Gerät ist in Schutzklasse Il aufgebaut. 


- Es ist darauf zu achten, daß die Isolierung weder beschädigt noch zerstört 
wird. 


- Das Netzgerät darf nicht als direkte Ladeeinrichtung verwendet werden. 
Außerdem ist Netzgerät nicht vor einer Überlastung und/oder einem Kurz- 
schluß am Ausgang geschützt. 


- Netzgeräte gehören nicht in Kinderhände! 


- In gewerblichen Einrichtungen sind die Unfallverhütungsvorschriften des 
Verbandes der gewerblichen Berufsgenossenschaften für elektrische Anla- 
gen und Betriebsmittel zu beachten. 


- In Schulen, Ausbildungseinrichtungen, Hobby- und Selbsthilfewerkstätten 
ist das Betreiben von Netzgeräten durch geschultes Personal verantwortlich 
zu überwachen. 


- Betreiben Sie Ihr Netzgerät niemals gleich dann, wenn es von einem kalten 
in einen warmen Raum gebracht wird. Das dabei entstehende Kondenswas- 
ser kann unter ungünstigen Umständen Ihr Gerät zerstören. Lassen Sie das 
Gerät uneingeschaltet auf Zimmertemperatur kommen. 


- Netzgeräte und die angeschlossenen Verbraucher dürfen nicht unbeauf- 
sichtigt betrieben werden. Es sind Maßnahmen zum Schutz und der Siche- 
rung der angeschlossenen Verbraucher gegenüber Wirkungen der Netzge- 
räte /z.B. Überspannungen Ausfall des Netzgerätes) und der von den 
Verbrauchern selbst ausgehenden Wirkungen und Gefahren (z.B. unzulässig 
hohe Stromaufnahme) zu treffen. 


- Im Fehlerfall können Netzgeräte Spannungen über 50 V Gleichspannung 
abgeben, von welchen Gefahren ausgehen, auch dann, wenn die angegebe- 
nen Ausgangsspannungen der Geräte niedriger liegen. 


- Der 2-polige Anschlußstecker am Netzgeräteausgang darf nicht verändert / 
umgebaut werden. 
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17. Taster "DELAY" Schaltet die Funktion DELAY (= Verzögerung) ein / aus. 
Eingeschaltet ("DLY") verweilt der Scanner auf einer Empfangsfrequenz 2s 
länger, bevor er mit dem Scannen fortfährt. 


18. Taster "SEARCH" Mit diesem Taster starten Sie den Suchlauf (search = 
suchen). 


19. Taster "HOLD" Mit diesem Taster können Sie den Scan oder den Such- 
lauf anhalten, bzw. eine bestimmte Empfangsfrequenz festhalten. Mit die- 
sem Taster stellen Sie außerdem bei der Uhrzeiteinstellung die Minuten 
ein, im Handbetrieb (Manual - Mode) die Kanäle (nach oben) und im "Limit 
— Search - Mode" die Frequenz (Suche innerhalb eigener Bandgrenzen). 


20. Taster "fILIMIT" Mit diesem Taster stellen Sie den Frequenzbereich ein in 
welchem gescannt werden soll (eigene Bandgrenzen, Limit - Search - 
Mode). Mit diesem Taster stellen Sie außerdem bei der Uhrzeiteinstellung 
die Stunden ein, im Handbetrieb (Manual - Mode) die Kanäle (nach unten). 


21. Taster "SCAN" Mit diesem Taster starten Sie die Abtastung (= Scannen) 


22. Taster "MANUAL" Mit diesem Taster wird die Funktion "SCAN" abge- 
schaltet und der Handbetrieb eingeschaltet. Betätigen Sie den Taster, um 
zum nächsten Kanal zu gelangen. Außerdem können Sie mit Hilfe der 
direkten Kanaleingabe direkt zu einem bestimmten Kanal gelangen. 


23 24 25 26 27 283729 30 31 


ALARM BANK 12345 SCAN PRI DLY SEARCH HOLD LO 


RADIO POLICE FIRE/EMG AIR MARINE WX DATA 


40 41 33 34 35 36 42 38 


23.Symbol "ALARM" Erscheint, wenn der Alarm eingeschaltet wurde und 
blinkt bei der Weckwiederholung. 


24. Symbol "BANK" Erscheint beim Scannen, im Handbetrieb und beim Scan 
der Wetterfrequenzen. (BANK = Speichergruppe) 


25. Symbole (Ziffern) "1 ..2..3..4..5" gibt die Nummer der Speichergruppe wie- 
der. 


26. Symbol "SCAN" Erscheint während des Scannens. 


27.Symbol "PRI" Erscheint, wenn die Vorrangfunktion "Priority" eingeschal- 
tet wurde. 


28.Symbol "DLY" Erscheint, wenn die Verzögerung "DELAY" eingeschaltet 
wurde. 


29. Symbol "SEARCH" Erscheint beim Suchlauf. 

30. Symbol "HOLD" Erscheint beim Handbetrieb (MANUAL Mode) und beim 
Wetterscan (WX - Hold - Mode) 

31.Symbol "L/O" Erscheint, wenn beim Handbetrieb der entspr. Kanal 
gesperrt wurde oder beim Suchlauf eine Frequenz übersprungen wurde. 


32. Symbol "RADIO" Erscheint beim Radiobetrieb (AM/FM) 


33.Symbol "POLICE" Erscheint beim Durchsuchen der Servicestationen 
(Polizei) 


34. Symbol "FIRE/EMG" Erscheint beim Durchsuchen der Servicestationen 
(Feuerwehr/Notruf) 


35. Symbol "AIR" Erscheint bei Durchsuchen der Servicestationen (Flugfunk) 


36.Symbol "MARINE" Erscheint beim Durchsuchen der Servicestationen 
(Seefunk) 


37. Symbol "WX" Erscheint bei der Suche nach Wetterstationen 
38. Symbol "DATA" Erscheint bei der Funktion Data - Skip 


39. Symbol "AM FM" Erscheint beim Radiobetrieb: AM für Mittelwellenemp- 
fang, FM für UKW - Empfang 


40. Symbol "P" Erscheint, wenn ein Kanal als Vorrangkanal markiert wurde. 
41. Symbol "XX" Anzeige der Kanalnummer von 01 bis 99 
42. Siebenstellige Anzeige der Empfangsfrequenz und / oder der augenblik- 


klichen Uhrzeit. Die letzte Stelle der Uhrzeitanzeige ist reserviert für A (ante 
meridian) und P (post meridian). 
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Umschalten auf Wecken mit "Musik" 


Bevor Sie den Scanner umstellen, vergewissern Sie sich, daß die gewünschte 
Empfangsstation (1 bis 10 AM oder FM) eingestellt ist. Achten Sie auch auf die 
richtige Einstellung der Lautstärke (nicht zu laut). Der Scanner muß abgeschal- 
tet sein, wenn Sie mit der Umstellung beginnen. Gehen Sie nun, wie folgt, vor: 


1.Betätigen Sie den Taster "OFF 


2.Betätigen Sie den Taster "ALARM" und halten Sie ihn ca. 2s lang 
gedrückt. Die Symbole "ALARM" und "RADIO" erscheinen untereinander 
oben links in der Anzeige, begleitet von einem zweimaligen "biep" und 
blinken ca. 5s lang. Dazu wird ebenfalls ca. 5s lang die Alarmzeit (Weck- 
zeit) eingeblendet. 


3.Das Symbol "ALARM" verbleibt in der Anzeige. Die aktuelle (eingestellte) 
Uhrzeit wird angezeigt. 


Ist die Alarmzeit erreicht, werden Sie mit Ihrem Lieblingssender geweckt. 
Nach ca. 15 Minuten wird der Radio automatisch abgeschaltet, sofern er nicht 
vorher von Hand abgeschaltet wird. 


Snooze - Funktion (snooze = dösen) 

Betätigen Sie irgendeinen Taster. Die sog. Snoozefunktion schaltet den Lieb- 
lingssender für ca. 9 Minuten stumm. Nach Ablauf dieser Zeit ertönt der Radio 
erneut. Die Weckwiederholung läßt sich über einen Zeitraum von über einer 
Stunde betreiben. 


Abschalten des Alarms 


Betätigen Sie den Taster "ALARM", um den Wecker abzustellen. Ist der Alarm 
(der Wecker) abgeschaltet, so verschwindet das Symbol "ALARM" aus der 
Anzeige. Auch die Alarmzeit ist nicht mehr sichtbar. Die aktuelle (eingestellte) 
Uhrzeit wird angezeigt. 
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Einschalten des Alarms 


Damit Sie vom Scanner geweckt werden, müssen Sie den Taster "ALARM" 
betätigen. Ein Bestätigungs - Biep ertönt und das Symbol "ALARM" erscheint 
oben links in der Anzeige. Ebenso erscheint für ca. 5s die Anzeige der Alarm- 
zeit. 


Wenn die Alarmzeit erreicht ist, ertönt eine Art Intervallton der mit der Zeit 
immer lauter wird und nach ca. 15 Minuten endet, sofern er nicht abgeschaltet 
wird. 


Snooze - Funktion (snooze = dösen) 

Betätigen Sie irgendeinen Taster. Die sog. Snoozefunktion schaltet den Alarm 
für ca. 9 Minuten stumm. Nach Ablauf dieser Zeit ertönt der Alarm erneut. 
Dabei wird bei jedem Alarm die aktuelle Uhrzeit für ca. 10s hinterleuchtet. Die 
Weckwiederholung läßt sich über einen Zeitraum von über einer Stunde 
betreiben. 


Abschalten des Alarms 


Betätigen Sie den Taster "ALARM", um den Wecker abzustellen. Ist der Alarm 
(der Wecker) abgeschaltet, so verschwindet das Symbol "ALARM" aus der 
Anzeige. Auch die Alarmzeit ist nicht mehr sichtbar. Die aktuelle (eingestellte) 
Uhrzeit wird angezeigt. 


E \ 


OFF SCANNER ARADIOAM/FM  WX/ALERT ALARM 


>) O O 


Hinweise! 

Falls Sie in der Zeit des Erwachens den Scanner abhören wollen, betäti- 
gen Sie den Taster Scanner. Die Snooze - Einstellung bleibt davon unbe- 
rücksichtigt. Nach weiteren 9 Minuten ertönt erneut der Ton - Alarm. 

Ist Ihnen der Alarmton zu laut? Schalten Sie den Wecker um von Alarm- 
ton auf Radio. 
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Einstellen der Uhr 


Achtung 

Sie müssen die Uhrzeit nicht unbedingt einstellen, der Scanner arbeitet 
trotzdem. Lediglich die Uhrzeit wird nicht (korrekt) angezeigt und die 
Weck - (Alarm -) Funktion ist nicht zufriedenstellend durchführbar. 


Gehen Sie zur Einstellung der Uhrzeit wie folgt vor: 


1.Sobald die Versorgung über das Steckernetzgerät gewährleistet ist, blinkt 
die Uhrzeitanzeige "12:00 P". Betätigen Sie den Taster "TIME SET" (SER- 
VICE) solange, bis Sie einen zweifachen "Biep" hören. 
V y 


2.Stellen Sie die Uhrzeit entweder über die Zifferntastatur direkt (z.B. 
1..1..2..3.. für 11:23) 
oder 
über die Taster "| LIMIT" und "HOLD ?" ein. Damit die Einstellung 
schneller verläuft, halten Sie den jeweiligen Taster gedrückt. 


an ALARM SET TIME SET AM/PM _ 
G=) ( DATA ) ( SERVICE ) ( mme ) 
(q 
OOO Æsa m 
28O A 


3. Betätigen Sie den Taster "AM/PM" (TIME) gar nicht der einmal, je nach dem, 
ob Sie die Uhrzeit nachmittag (P für post) oder vormittag (A für ante) einstellen 
wollen. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 


Co Ce ED 
(czar) (oom) Cr) 

Pam 
Car) Gm) Ca) 


Ca) Co 
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4.Betätigen Sie den Taster "E" um die Einstellung abzuspeichern / zu bestäti- 
gen. Die Zeitanzeige blinkt daraufhin nicht mehr. 


DoS 
C E 
OOO 


Gebrauch des Scanners 


a) Rauschsperre 
1.Vor dem Einschalten drehen Sie die Rauschsperre (Squelch) auf Rechtsan- 


schlag. 
(D) 
SET TIME SET AMPM SQUELCH 
2 sie Ge) Œ 
2 Speen 
"piui. 
Er 


2.Schalten Sie den Scanner über den Taster "SCANNER" ein. 


pr RADIO PRESET — —— 


3. Drehen Sie den Stellknopf auf eine akzeptable Lautstärke. 
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ALARM SET TIME SET AM/PM 


3. Betätigen Sie den Taster "AM / PM", um die richtige Tageshälfte (vormit- 
tag = A(M); nachmittag = P(M)) einzustellen. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 


4. Betätigen Sie den Taster "E", um die Eingabe(n) zu bestätigen. Die Anzei- 
ge blinkt nicht mehr. 


OOO 
DOO 


5. Die Alarmzeit und das Symbol blinken nicht mehr, werden aber weiterhin 
angezeigt. nach ca. 5s wechselt die Anzeige der Alarmzeit zur Anzeige der 
aktuellen (eingestellten) Uhrzeit und das Symbol "ALARM" verschwindet 
aus der Anzeige. 
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r RADIO PRESET — 


DO 
DOO 
=la 


Einstellen der Weckzeit 


Sie können sich mit diesem Scanner BC - 278 - CLT mit einem simple Wek- 
kton oder durch Musik wecken lassen. Zur eigentlichen Einstellung der Wek- 
kzeit gehen Sie, wie folgt vor: 


1.Nachdem die Uhrzeit eingestellt / geändert wurde, betätigen Sie den 
Taster "DATA" und halten ihn gedrückt (ca. 2s lang). Es ertönt ein Signal- 
ton (zweimal biep) und die Alarmzeit - (Weckzeit -) Anzeige blinkt. Zeit- 
gleich erscheint das Symbol "ALARM" in der Anzeige (oben links). 


1 ALARM SET TIME SET 


— 


(CB) LOCKOUT (From TY 


2.Geben Sie die Alarmzeit (Weckzeit), wie die Uhrzeit, direkt über die Zif- 
ferntastatur ein oder verwenden Sie den Taster "HOLD f" oder den 
Taster " | LIMIT" für die ALARMZEITEINSTELLUNG: Wenn Sie einen der 
beiden Taster gedrückt halten, wir die Einstellung beschleunigt. 
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TIME SET 


( SERVICE ) 


( prionn ) 


( seanen ) ( 


4. Stellen Sie nun die automatische Rauschsperre ein oder von Hand. Die 
Automatik ist aktiv, wenn Sie den Stellknopf "SQUELCH" ganz nach links 
drehen (bis zum Einrasten). Für die manuelle Einstellung gehen Sie wie folgt 
vor: 


e Betrachten Sie die Rauschsperre als Ventil. Durch Drehung der Rausch- 
sperre auf Linksanschlag ist das Ventil zugedreht. Nur die Stärksten Sig- 
nal kommen noch durch. 


AM/PM SQUELCH, 


e Drehen Sie nun den Stellknopf "SQUELCH" solange nach rechts, bis Sie 
ein Zischen hören. Das Ventil ist nun soweit offen, daß sämtliche Signale 
(auch schwache) durchkommen. 


e Drehen Sie den Stellknopf "SQUELCH" vorsichtig soweit zurück (nach 
links), bis das Zischen gerade so verstummt. Nun ist die Rauschsperre 
optimal eingestellt. Nur die starken "empfangswürdigen" Stationen kom- 
men durch, bzw. überschreiten die Ansprechschwelle. 
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1 SPpecıric 
= REA 
Messase 
Eunanun 


Achtung! 


Ist dagegen die Rauschsperre zu schwach eingestellt, ist unter Umstän- 
den im Lautsprecher ein Geräusch zu hören, was weder eine Übertra- 
gung noch ein Rauschen darstellt (ein vermeintlicher Träger), aber trotz- 
dem den Scan - Vorgang bzw. den Suchlauf verhindert. 


b) Scannen 


Der Scanner startet automatisch mit der Abtastung (= scannen), sofern zumin- 
dest einige Kanäle programmiert sind. Sind noch keinen Kanäle programmiert, 
betätigen Sie den Taster "WX" um Ihre lokalen Wetterstationen abzurufen 
(Werkseinstellungen). Der Empfang dieser Wetterstationen ist jedoch derzeit in 
Europa noch nicht möglich. 


Stellen Sie während des Empfangs von Stationen den Lautstärkestellknopf 
"VOLUME" auf Zimmerlautstärke. 


Programmierhinweise (Kanalprogrammierung) 


e programmieren Sie eine Frequenz pro Kanal. 


e der jeweils erste Kanal (1...21...41...61...81..) ist für den Vorrangkanal 
reserviert. Auf diese Programmspeicherplätze legt man bevorzugt Fre- 
quenzen / Stationen, welche ständig bzw. öfter als normal abgehört wer- 
den. Die Vorrangkanäle "PRIORITY" lassen sich auch auf andere Spei- 
cherplätze (Kanäle) umprogrammieren. 


e für eine schnelle Durchführung der Kanalprogrammierung wird empfoh- 
len, mit dem niedrigsten Kanal zu beginnen. Sobald eine Frequenz in 
einem Kanal eingestellt wurde, betätigen Sie den Taster "E" um die Einga- 
be zu bestätigen. Betätigen Sie anschließend den Taster "MANUAL" um 
zum nächst höheren Speicherplatz (Kanal) zu gelangen. 
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ALARMSET TIME SET AM/PM 

( ( ) 

( wumm )) ( seanen )) ( nowa ) 

(SCAN MANUAL )) 
7 


2.Geben Sie die "neue" Uhrzeit direkt über die Zifferntastatur ein oder füh- 
ren Sie die Einstellung über den Taster "HOLD ? " oder den Taster " | Ll- 
MIT" durch. 


- RADIO PRESET — 


ALARM SET TIME SET AM/PM 


IE C) Ge) CO 4 
&& (ocxovr) ( monn ) ( DELAY ) 


© (C scan) (manunı ) 


3. Betätigen Sie den Taster "AM / PM", um die richtige Tageshälfte (vormit- 
tag = A(M); nachmittag = P(M)) einzustellen. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 


nn I S 
Car) Ga) m) 

— —— — NI 
( scan ( mann. ) 
hiza =i — A 


4. Betätigen Sie den Taster "E", um die Eingabe(n) zu bestätigen. Die Anzei- 
ge blinkt nicht mehr. 
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OFF SCANNER RADIO AM/FM WX/ALERT ALARM 


2.Geben Sie (zum Beispiel) die Ziffer "9" für den Speicherplatz "9" ein. 


en RADIO PRESET — 


= = G) 
= = D 


3. Betätigen Sie den Taster "HOLD >" oder den Taster "fl LIMIT" solange, bis 
in der "FM" - Anzeige "000.0000" erscheint (liegt zwischen 108.0000 und 
88.0000 MHz). Bei "AM" betätigen Sie die gleichen Taster solange, bis in 
der Anzeige "0000" erscheint (liegt zwischen 1720 und 520 kHz). Die 
Kanalnummer blinkt. 


4.Betätigen Sie den Taster "E" zur Bestätigung der Eingabe. Die Kanalnum- 
mer blinkt nicht mehr. 


Um nun einen Kanal zu empfangen, geben Sie die entsprechende Ziffer ein 
und stellen die Lautstärke nach Ihrem Wunsch ein. 


Änderung der Uhrzeit 


Die Vorgehensweise ist vergleichbar mit dem erstmaligen Stellen der Uhr. 
Gehen Sie, wie folgt, vor: 


1.Betätigen Sie den Taster "TIME SET" und halten Sie ihn gedrückt. Die 
Anzeige blinkt. 
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e Die 100 Kanäle sind in 5 Speichergruppen (BANK) zusammengefaßt, um 
das Scannen zu beschleunigen. Die Speichergruppen mit den Kanal- 
speicherplätzen sind wie folgt aufgeteilt: 


Bank - Nummer Kanalnummer 
1 bis 20 

21 bis 40 

41 bis 60 

61 bis 80 

81 bis 100 (00) 


VPOoOm— 


e Bei einem Eingabefehler oder bei Überschreiten des Frequenzbereiches, 
erscheint "Error" für Fehler in der Anzeige. 


e Wird die gleiche Frequenz zweimal eingegeben, erscheint die Kanalnum- 
mer, in welcher diese Frequenz bereits abgelegt ist. Falls Sie jedoch einen 
tieferen Sinn damit verfolgen, die gleiche Frequenz in verschiedene Kanä- 
le zu programmieren, betätigen Sie einfach den Taster "E". 


e Fall Sie feststellen, daß sie sich vertippt haben, betätigen Sie einfach den 
Taster "e" (Dezimalpunkt). Die Eingabe wird gelöscht; Sie können vor vor- 
ne anfangen. 


e Oberhalb (ab) 406 MHz beträgt der Kanalabstand 12,5 kHz. 


Programmierung der Scanner - Frequenzen 


Vor der Verwendung des Scanners als solchen, ist es erforderlich, die Kanäle 
entsprechend einzustellen (zu programmieren, siehe auch Kapitel vorher "Pro- 
grammierungshinweise"), außer die Wetter - und die Service - Kanäle. Gehen 
Sie wie folgt vor: 


1.Bsp.: Es sei die Frequenz "420.150 MHz" einzustellen. Betätigen Sie den 
Taster "MANUAL", um einen eventuellen Scan zu stoppen. 


ALARM SET TIME SET AMPI 
C umr ) \ sun ) (C) 
Ca) 
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2.Um den Kanal (beispielsweise Kanal 12) auszuwählen geben Sie die Zif- 
fern 1 und 2 ein. Betätigen Sie den Taster "MANUAL" erneut. 
oder 
Betätigen Sie die Taster " |) LIMIT" bzw. "HOLD 1", bis der Kanal "12" in 
der Anzeige angezeigt wird. 


ANNO PRESET — — ALARM SET TIME SET AM/PM 


DOA =) 
C3 @ ( (Ge) (GEB) (C) C PRIORITY ) C DELAY ) 
(CD) © (CB) 
DvO CI 


3. Geben Sie die Ziffern über die Zifferntastatur inklusive dem Dezimalpunkt 
ein (4..2..0..°..0..1..5..0..) Die Kanalnummer "12" blinkt während der Ein- 
gabe. Fall Sie eine Frequenz eingeben, welche nicht gelistet ist, wählt der 
Scanner automatisch die nächste folgende Frequenz. 


4.Zur Eingabebestätigung betätigen Sie den Taster "E" der numerischen 
Tastatur. Die Kanalnummer blinkt nicht mehr. 


DoS 
OGO 
DOO 


r~~ RADWPRESET ——— 


DOS 
OGO 
DOO 


5. Stellen Sie nun den Lautstärkeregler (VOLUME) auf eine angenehme Laut- 
stärke. 


Belegen Sie nun die übrigen 9 Speicherplätze mit Ihren Lieblingssendern nach 
dem vorher beschriebenen Einstellungsbeispiel. 


Für die Programmierung der Speicherplätze unter AM (Mittelwelle) betätigen 
Sie den Taster "RADIO AM/FM". Das Symbol "FM" (Frequenzmodulation) ver- 
schwindet aus der Anzeige, statt dessen erscheint das Symbol "AM" (Amplitu- 
denmodulation). Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 5 der vorherigen Einstel- 
lung der FM - Speicherbelegung, bis Sie alle AM - Speicherplätze 
programmiert haben. Ein Frequenzschritt (Kanalabstand) beträgt 10 kHz. 


Wenn Sie die Speicherplätze (AM oder FM) umprogrammieren wollen, verfah- 
ren Sie ebenso, wie zuvor beschrieben. Die eingespeicherten Frequenzen 
werden dann überschrieben. 


Löschen eines Stationsspeicherplatzes 


Zum Löschen einer gespeicherten Frequenz gehen Sie, wie folgt, vor: 


1.Betätigen Sie den Taster "RADIO AM/FM" um den Radio einzuschalten. 
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erscheinen in der Anzeige. Ein Frequenzschritt (Kanalabstand) beträgt 100 
kHz. 


ec2a?8cr 


2.Wollen Sie beispielsweise den Kanal 9 einstellen, geben Sie die Ziffer "9" 
ein. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 


oono (€E m) (me ) ( TIME me) | 


(C) (Grr) ( (r C) &) 


oOo® C&D ee 


Achtung! 
Für den Kanal "10" müssen Sie die Ziffer "0" eingeben. 


3. Betätigen Sie den Taster "HOLD 1" oder den Taster " |) LIMIT", um die 
gewünschte Empfangsfrequenz einzustellen. Die Kanalnummer blinkt. 
Betätigen Sie den Taster "HOLD ?" oder den Taster " | LIMIT", um die 
Frequenz in MHz und kHz einzustellen. Halten Sie den jeweiligen Taster 
gedrückt, so wird die Einstellgeschwindigkeit beschleunigt. 


“ran 


4.Betätigen Sie den Taster "E" um die Eingabefn) schließlich zu bestätigen 
und die Frequenz auf Kanal 9 abzuspeichern. 


32 


Löschen einer Scanner - Frequenz 


Falls Sie eine gespeicherte Frequenz löschen möchten gehen Sie wie folgt vor: 


1.Beispiel: Löschen der Frequenz in Kanal 12. Betätigen Sie den Taster 
"MANUAL" um einen eventuellen Scan zu stoppen. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 


SS 


2.Geben Sie die Ziffern 1 und 2 ein. Betätigen Sie den Taster "MANUAL" 
erneut. 
oder 


Betätigen Sie die Taster " | LIMIT" bzw. "HOLD |", bis der Kanal "12" in 
der Anzeige angezeigt wird. 


r~~ RADIO PRESET 


ALARM SET TIME SET AM/PM 


= = = S = ) = ) 


OOO 


ou 


3.Geben Sie die Ziffer "0" ein und bestätigen Sie die Eingabe mit dem 
Taster "E". 


RADIO PRESET 


1 1-20 2 21-40 31-60 
( 461-80 581-100 6 


(7 8 9 
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die obige Anzeige erscheint 


Über den Speicher (Memory - Back - Up) 


Ihr Scanner der BC 278 CLT beinhaltet einen nicht - flüchtigen Speicher. Wird 
die Stromversorgung unterbrochen (z. B bei einem Stromausfall oder einem 
Ortswechsel...o.ä.) werden die gespeicherten Informationen auf unbestimmte 
Zeit in diesem Speichersystem abgesichert. 


Scannen (abtasten) 


Betätigen Sie den Taster "SCAN" (Nach dem ersten Einschalten befindet sich 
der Scanner automatisch im Modus "SCAN"). Der Scan - Vorgang wird ange- 
halten, sobald eine aktive Frequenz abgetastet wird / erreicht ist, mit Ausnah- 
me derer, die gesperrt sind (Locked out L/O). 


Scannen von Speichergruppen 


Während des Scannens können Sie bestimmte Speichergruppen anwählen 
oder auch ausgrenzen. Die Speichergruppen werden zwischen den Symbolen 
"BANK" und "SCAN" angezeigt. Je nach Eingabe erscheinen die Ziffern 
I 


BANK a T 5 SCAN 


ASLA [a] E 


Um eine Speichergruppe abzuschalten, geben Sie die entsprechende Ziffer 
(1 bis 5) ein. Die Nummer der Speichergruppe verschwindet aus der Anzeige. 


Achtung! 


Eine Speichergruppe kann nur dann gescannt werden, wenn mindestens 
ein Kanal daraus programmiert wurde. 
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Sobald Sie den Taster "WX" betätigt haben, ist augenblicklich danach eine 
aktive Frequenz erreicht. Ist der Empfang dort von Interferenzen überlagert 
oder stark verrauscht, so betätigen Sie den Taster Scan, um einen besseren 
Kanal zu finden. 


Hinweis! 

Der Empfang des Scanners kann geländebedingt, besonders in Tälern, 
beeinträchtigt sein. Je höher der Empfangsort liegt, desto besser ist der 
Empfang. 


Um die Funktion "WX" zu verlassen, betätigen Sie einer der Taster "OFF" oder 
"SCANNER" oder "RADIO AM/FM". 


Achtung! 

Programmieren Sie keine Wetterfrequenz in einen der 100 Kanäle. 
Andernfalls würde der Scanner bei jedem Durchlauf immer wieder bei 
dieser Frequenz des Scan unterbrechen. 


Zusätzliche Ausstattungsmerkmale 
LCD - Hintergrundbeleuchtung 


Die Anzeigebeleuchtung ist immer eingeschaltet, sobald der Scanner über das 
beiliegende Steckernetzgerät mit dem Netz verbunden ist und somit mit Strom 
versorgt wird. Beim "Scannen", bei der Funktion "MANUAL" und bei der Funk- 
tion "WX" leuchtet die Hintergrundbeleuchtung stetig gleich hell. Bei den 
anderen Funktionen "Suchlauf", Radioempfang und "Service Scan" wird 
durch eine Tastenbetätigung egal welcher Art (außer "OFF") die Hintergrund- 
beleuchtung heller geschaltet. Nach ca. 10s wird die Beleuchtung auf eine 
bestimmtes Maß zurückgedimmt. 


Belegung von Stationsspeicherplätzen 


Für den Radioempfang stehen 20 Stationsspeicher zur Verfügung. Dazu ist es 
erforderlich, vor dem Radioempfang diese Speicherplätze zu belegen. Gehen 
Sie, wie folgt, vor: 


1.Betätigen Sie den Taster "RADIO AM/FM", um den Scanner auf 


Radioempfang zu schalten. In der Grundeinstellung ist der erste (1) FM - 
Kanal mit "000.0000" MHz belegt. Die Symbole "RADIO" und "FM" 
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2.Wollen Sie ein anderes Band einsehen, so betätigen Sie den Taster "SER- 
VICE", bis das gewünschte Band erreicht ist. 


3.Nach einer 2s - Verzögerung startet der SCAN (die Abtastung des Ban- 
des) 


4.Um den Service Scan zu verlassen, betätigen Sie den Taster "MANUAL". 


Während der Suche innerhalb eines der vorprogrammierten Bänder betätigen 
Sie den Taster "HOLD 7" oder den Taster "| LIMIT", um bei einer Emp- 
fangsfrequenz zu verweilen. Betätigen Sie die gleichen Taster, um eine 
bestimmte Frequenz von Hand einzustellen oder betätigen Sie den Taster 
"SCAN", um den Scanner erneut zu starten. 


Wetterkanal "WX" (nur für USA und Kanada, noch 
nicht für Europa) 


Im Scanner sind 7 vorprogrammierte NOAA - Kanäle für den Wetterfunk vor- 
handen. Bei der Funktion "WX" werden diese Wetterkanäle abgetastet 
(gescannt). 


Betätigen Sie den Taster "WX", um die nächste aktive Frequenz anzusteuern. 
Das Symbol "WX" erscheint in der Anzeige. Es ist durchaus möglich, daß sich 
in Ihrer Empfangsumgebung mehrere aktive Wetterstationen tummeln. 


ec2?8cr 


ur SCANNEN RADIO AM/FM  WX/ALERT ALARM 


Hinweis! 

Sämtliche Wetterstationen senden ununterbrochen. Sobald der Scanner 
bei einer Empfangsfrequenz anhält, verweilt er auf dieser Frequenz / auf 
diesem Kanal. Der Scanner wird nicht automatisch mit der Suche nach 
aktiven Kanälen fortfahren. Es ist daher erforderlich den Scanner mit 
dem Taster "WX" erneut zu starten. 
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BANK zi T 5 SCAN 


o 144.0000 


Um eine Speichergruppe aufzurufen, geben Sie die entsprechende Ziffer (1 bis 
5) ein. Die Nummer der Speichergruppe erscheint in der Anzeige. 


C €E © 
oOo 
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BANK 1 Za 45 SCAN 


sSchnN 


Die Speichergruppe die gerade gescannt (abgetastet) wird, blinkt. 


BANKS, i = 45 SCAN 


2.194. ooge 


Handbetrieb (Manual Mode) 


Sie können den Taster "MANUAL" jederzeit betätigen, um einen / den Scan zu 
stoppen. Der Scanner verweilt auf dem zuletzt gescannten Kanal. Betätigen 
Sie den Taster "MANUAL" um den nächst höheren Kanal anzusteuern. Sie 
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können die Kanäle per Hand schneller durchscannen, indem Sie den Taster 
"MANUAL" betätigen und gedrückt halten. 

Wenn Sie den Handbetrieb verlassen wollen, um den Scanner automatisch 
suchen zu lassen, betätigen Sie einfach den Taster "SCAN". 


ALARM SET TIME SET 


Direkte Kanaleingabe 


Mit dieser Funktion können Sie einen Wunschkanal jederzeit von Hand direkt 
eingeben, um auf diesem Kanal zu verweilen. Nehmen wir beispielsweise den 
Kanal "4": 


1.Betätigen Sie den Taster "MANUAL" um einen Scan anzuhalten. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 


(a) 


2.Geben Sie die Ziffer "4" ein. 


J 


m~ RADIO PRESET ———— 
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Sperren von Frequenzen 

Der Scanner hält während des Suchlaufs automatisch dort an, wo eine Über- 
tragung stattfindet. Nicht immer handelt es sich dabei um Informationen. Es 
kann auch ein mehr oder weniger verrauschter Träger sein. Sie können bis zu 
10 Frequenzen sperren, damit sie beim nächsten Suchlauf übersprungen wer- 
den. Betätigen Sie dazu lediglich den Taster "LOCKOUT" bei einer solchen 
Frequenz. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 


CO C 


Um die Funktion rückgängig zu machen, bzw. die Sperrung der / einer Fre- 
quenz aufzuheben, betätigen Sie den Taster "HOLD >", um den Suchlauf anzu- 
halten. Anschließend betätigen Sie den Taster "HOLD >" oder den Taster "fl 
LIMIT" um die gewünschte Frequenz zu ermitteln und betätigen schließlich 
den Taster "LOCKOUT", diese Frequenz erneut freizugeben. 


Service Scan 


Die Funktion "Service Scan" ermöglicht die Abtastung (Scan) von den vier vor- 
programmierten Bändern "Police" (Polizeifunk) oder "Fire/Emg" (Feuerwehr 
und Notruf) oder "Air" (Flugfunk) oder "Marine" (Binnen - und See - Schiff- 
fahrt). Gehen Sie, wie folgt, vor: 


1.Betätigen Sie den Taster "SERVICE". Eines der Symbole "POLIC" oder 
"FIRE/EMG" oder "AIR" oder "MARINE" erscheint in der Anzeige. 
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ALARM SET TIME SET AM/PM 
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2. Betätigen Sie den Taster "HOLD îÎ", um zur nächst höheren Frequenz zu 
gelangen oder den Taster " } LIMIT", um zur nächst niedrigeren Frequenz 
zu gelangen. 


3.Betätigen Sie den Taster "SEARCH", um den automatischen Suchlauf 
fortzusetzen. 


ALARM SET TIMESET — AMPM 
( DATA ) ( SERVICE ) ( TIME ) v 
(kocxoor) (Gram ) (oa D) 
Æ 


Speichern von Frequenzen beim Suchlauf 


Sie können relativ einfach und unkompliziert jede beliebige Frequenz während 
des Suchlaufs speichern. Gehen Sie, wie folgt, vor: 


- Im angehaltenen Suchlauf oder bei einer Frequenz, auf welcher eine Über- 
tragung stattfindet betätigen Sie den Taster "E". 


- Die Frequenz wird in diesem Kanal gespeichert, dessen Kanalnummer 
links neben der Frequenzanzeige blinkt. Die davor darin gespeicherte Fre- 
quenz (bei der Kanalprogrammierung) wird überschrieben. 


- Nachdem die Frequenz gespeichert ist, kehrt der Scanner zur in den 
Manual - Modus zurück. Sie müssen den Taster "Search" zweimal betäti- 
gen, um den Suchlauf erneut zu starten. 
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3. Bestätigen Sie erneut mit dem Taster "MANUAL". Erst jetzt erscheint auch 
der Kanal "4" in der Anzeige. 


Scannen von Vorrang - Kanälen (Priority) 


Bei dieser Betriebsart arbeitet der Scanner zweigleisig. Ist die Funktion "Prio- 
rity" aktiviert, so richtet der Scanner sein Hauptaugenmerk auf die Vorrangka- 
näle. Alle anderen Kanäle werden jedoch mit gescannt. Das Symbol "PRI" ist 
während dieser Zeit ständig in der Anzeige zu sehen. 


Achtung! 


Die Betriebsart "Priority Scan" funktioniert nicht beim Empfang von Wet- 
terstationen "WX" (nicht in der EU). 


Alle 2 Sekunden werden die Vorrangkanäle auf Übertragungen hin überprüft 
(abgefragt). Findet eine solche Übertragung auf einem der Vorrangkanäle 
statt, so verweilt der Scanner auf dieser Frequenz (Kanal), bis die Übertragung 
beendet ist. Wird die Übertragung für mehr als ca. 2s unterbrochen, so läuft 
der Scanner automatisch weiter. 


Einen Vorrangkanal einstellen 


Der Scanner BC 278 CLT hat für Vorrangkanäle je einen möglichen Speicher- 
platz pro Speichergruppe. In der Grundeinstellung (ab Werk) ist der jeweils 
erste Kanal einer Speichergruppe als "PRI" — Kanal voreingestellt. Soll dieser 
umprogrammiert werden, nehmen Sie die Frequenz (den Kanal), (der) die 
Ihnen am wichtigsten erscheint (beispielsweise Kanal "5") und gehen Sie, wie 
folgt, vor: 


1.Betätigen Sie den Taster "MANUAL" um den Scan - Betrieb zu verlassen 


y 4 N 
(zocxovr)) (Priority ) ( ney ) 
A I 


T 


pa N f 
Go E 


2.Geben Sie zuerst die Ziffer "5" ein und betätigen Sie anschließend den 
Taster "MANUAL" zu Bestätigung. 


Oder 
Stellen Sie den Kanal "5" mit den Tastern " |) LIMIT" und "HOLD 1 " ein. 
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3. Betätigen Sie den Taster "PRIORITY" und halten Sie ihn gedrückt. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 
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Das Symbol "PRI" erscheint in der Kopfzeile der Anzeige und "P" erscheint am 
linken Anzeigerand auf Höhe der Frequenz. 


BANK 1 HOLD 


P s463. 5980 


Die Funktion "Scannen von Vorrangkanälen" einschalten 

Befindet sich der Scanner in der Betriebsart "SCAN" oder "MANUAL", betäti- 
gen Sie den Taster "PRIORITY" und das Symbol "PRI" erscheint in der Anzei- 
ge. 


Den Funktion "Scannen von Vorrangkanälen" ausschalten 


Betätigen Sie den Taster "PRIORITY" und das Symbol "PRI" verschwindet aus 
der Anzeige. 


Ausblenden von Kanälen (sperren, "Lock out" = "L/O") 


Allgemein gilt: Sie können jeden der 100 Kanäle sperren, damit er nicht 
gescannt wird, inklusive der Vorrangkanäle. Die eingegebenen Frequenzen 
der Kanäle werden dabei nicht gelöscht. Die Information "gesperrt" bleibt 
auch dann erhalten, wenn Sie den Scanner ausschalten. 


22 


2.Nun geben Sie die Ziffern und den Dezimalpunkt für die Frequenz der 
oberen Bandgrenze in MHz ein und betätigen Sie anschließend noch ein- 
mal den Taster " | LIMIT". 


automatischer Suchlauf 

Wenn Sie den Taster "SEARCH" betätigen, bevor Sie Bereichsgrenzen festge- 
legt haben, erscheint "Error" (für "Fehler") in der Anzeige. Nach erfolgter Ein- 
stellung gehen Sie, wie folgt, vor: 


1.Betätigen Sie den Taster "SEARCH", um den Suchlauf zu starten. 


ALARM SET TIME SET AM/PM _ 


a 
(=) v 
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2.Der Suchlauf hält an, sobald eine Frequenz mit einem Empfangssignal 
(oder nur einem Träger) erreicht ist. 


3. Betätigen Sie den Taster "SEARCH", um den Suchlauf fortzusetzen. 


4.Um den Suchlauf zu verlassen, müssen Sie den Taster "MANUAL" betäti- 
gen. 


(on ) (Comme ) 
Co DATA =, : TIME = 


( vor ) \ SEARCH on) ( HOLD & = 
Ca 


angehaltener Suchlauf 
Um den Suchlauf jederzeit anzuhalten (zu stoppen) gehen Sie, wie folgt, vor: 


1. Betätigen Sie den Taster "HOLD ?" oder den Taster " | LIMIT", um den 
Suchlauf anzuhalten. 
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2.Wählen Sie den gewünschten Kanal aus. 
3. Betätigen Sie erneut den Taster "MANUAL". 


4.Betätigen Sie nun den Taster "DELAY". Das Symbol "DLY" erscheint in 


der Anzeige. 
ALARM SET TIME SET AM/PM 
C 
E 
Ca) Cm) 
Suchlauf 


Der Scanner BC 278 CLT kann auch innerhalb eines bestimmten Frequenzbe- 
reiches (Band) nach Empfangsfrequenzen automatisch suchen. Zuerst muß 
jedoch dieses Band (Empfangsbereich) ausgewählt werden. 


Einstellen der Bandgrenzen 

Sie können den Empfangsbereich / das Band in den Betriebsarten "MANUAL" 
(Handbetrieb) oder "SERVICE SCAN" (Notruffrequenzen) oder "WX" (Wetter- 
funk) oder "SEARCH" (Suchlauf) einstellen. 


1. Geben Sie die Frequenz der unteren Bandgrenze in MHz über die Ziffern- 
tastatur (numerische Tastatur) ein und betätigen Sie anschließend den 
Taster " | LIMIT". 
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Einen Kanal sperren (ausblenden) 


Beispielsweise wollen Sie den Kanal "2" sperren, da auf diesem Kanal ständig 
unrelevante Meldungen oder verrauschte Signale übertragen werden. 


Betätigen Sie den Taster "LOCKOUT" wenn der Scanner erneut auf diesem 
Kanal verweilt (oder Sie rufen ihn per Hand ab "MANUAL"). 

Der Kanal "2" wird gesperrt und somit auch nicht mehr gescannt. Der Scanner 
springt sofort auf den nächsten Kanal, der nicht gesperrt ist. 


ALARM iR TIME SET 
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In der Betriebsart "MANUAL" betätigen Sie den Taster "LOCKOUT", um den 
angezeigten Kanal (2) zu sperren. Der Scanner verweilt auf diesem Kanal und 
springt nicht auf den nächsten ungesperrten Kanal. 

Das Symbol "L/O" erscheint in der Anzeige als Kennzeichnung eines gesperr- 
ten Kanals. 


Einen gesperrten Kanal freigeben 


Um einen gesperrte Kanal erneut freizugeben, damit er wieder abgetastet 
(gescannt) wird, gehen Sie, wie folgt, vor: 


1.Betätigen Sie den Taster "MANUAL" wiederholt, um den gesperrten Kanal 
zu finden. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 
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2.Betätigen Sie den Taster "LOCKOUT", damit der angezeigt gesperrte 
Kanal erneut freigegeben wird. Das Symbol "L/O" verschwindet aus der 
Anzeige. 
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Wiederherstellung aller gesperrten Kanäle 


Damit alle gesperrten Kanäle freigegeben werden können muß sich der Scan- 
ner in der Betriebsart "MANUAL" befinden. 


1. Betätigen Sie den Taster "MANUAL" 


ALARM SET TIME SET AM/PM 
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Gar) =) GA 


2.Betätigen Sie den Taster "LOCKOUT" und halten Sie ihn gedrückt. Sämt- 
liche gesperrten Kanäle, welche vorher gesperrt waren, sind nun wieder 
freigeschaltet. Die entsprechenden Symbole "L/O" sind aus der Anzeige 
verschwunden. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 


Ga) Cm) 
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Suchlaufverzögerung 


Beim Scannen läßt sich mit Hilfe des Tasters "DELAY" (= Verzögerung) eine 
Zeitverzögerung von 2 Sekunden einstellen. Wird auf dem entsprechenden 
Kanal eine Übertragung beendet, würde der Scanner automatisch mit dem 
Scannen fortfahren. Die Funktion "DELAY" verzögert den automatischen Scan 
- Start um 2s, damit eine eventuell fortführende Übertragung ermöglicht wird. 


Die Funktion "DELAY" kann gesetzt werden, wenn gerade auf einem Kanal 
eine Übertragung stattfindet oder in der Betriebsart "MANUAL". 


Einschalten der Funktion "DELAY" in der Betriebsart "SCAN" 
1.Betätigen Sie den Taster "SCAN" 


ALARM SET TIME SET AM/PM 
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2.Sobald der Scanner bei einem Kanal stoppt, an welchem eine Übertra- 
gung stattfindet, betätigen Sie den Taster "DELAY". Das Symbol "DLY" 
erscheint in der Anzeige. Der automatische Scan - Start erfolgt nun nach 
2s nach Übertragungsende. 


ALARM SET TIME SET AM/PM 
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Einschalten der Funktion DELAY" in der Betriebsart "MANUAL" 


1.Betätigen Sie den Taster "MANUAL" 
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